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Der DEUVET Bundesverband Oldtimer-Youngtimer 

freut sich über die Unterstützung von vier neuen 

Mitgliedsclubs mit nahezu 2.300 Mitgliedern 

 
Nie war die Arbeit des DEUVET Bundesverband Oldtimer-Youngtimer 
e.V. so wertvoll wie heute! In Zeiten der zunehmenden Diskussionen 
über die individuelle Mobilität bedarf es noch stärker als zu Zeiten der 
stetigen Zunahme der Liebhaber von klassischen Fahrzeugen eines 
starken Lobbyverbands. Nur so können die Interessen der Szene in 
politischen Entscheidungsgremien bei der EU, dem Bund und den 
Ländern effektiv vertreten werden. 
 
Diese Erkenntnis führt bei immer mehr Clubs und Vereinigungen dazu, 
die seit 1976 geleistete Arbeit des DEUVET zu honorieren und sich dem 
Verband mit den eigenen Mitgliedern anzuschließen. Der Gegenwert 
„von zwei Espresso“, nämlich 7 Euro pro Person und Jahr als Beitrag ist 
aktuell vier Clubs nicht zu viel, um damit den DEUVET zu unterstützen. 
 
Mit der Jaguar Association Germany tritt einer der größten und ältesten 
Markenclubs im 40. Jahr seiner Gründung mit fast 1300 Mitgliedern 
allein in Deutschland bei. Auch der zweite große „für den DEUVET neue“ 
Verein, der DS-Club Deutschland e.V. mit seiner Begeisterung für die 
immerhin im Museum of Modern Art vertretene Citroen „Göttin“ kann 
mit über 900 Mitgliedern und einer über 35 Jahre alten Clubgeschichte 
aufwarten. 
 
Selbstverständlich freut sich der DEUVET Bundesverband aber nicht nur 
über große und traditionsreiche Clubs. Im Gegenteil: es ist sehr 
erfreulich und Ansporn zugleich, dass ganz junge und eher kleine 



Gemeinschaften mit dem schönen Hobby einer Beschäftigung mit Old- 
und Youngtimern den Weg zum DEUVET finden und die Arbeit als 
wichtig und unterstützenswert empfinden. So treten zum Jahresbeginn 
die erst im November 2018 gegründeten Mercedes-Freunde 
Unterfranken e.V. mit 22 Mitgliedern dem DEUVET bei. Noch etwas 
„frischer“, denn erst im Januar 2019 gegründet, waren sich auch die 35 
Mitglieder der KultTimer BergischLand e.V. schnell einig, dem DEUVET 
beizutreten. Herzlich willkommen an alle neuen Freunde der 
historischen Mobilität! 
  
 

Zum DEUVET: Gegründet als „Arbeitsgemeinschaft der deutschen Veteranen- 

und Markenclubs e.V.“ im Jahre 1976 auf der VETERAMA in Mannheim. Für 

die Deutsche Veteranenfahrzeuggemeinschaft wurde das Kürzel DEUVET 

gewählt und als Bundesverband Oldtimer-Youngtimer e.V. beim Deutschen 

Bundestag in Berlin akkreditiert. Durch permanente Arbeit hat der DEUVET die 

gesetzlichen Regeln für Oldtimer-Fahrzeuge und 1997 auch das H-

Kennzeichen mitbestimmt. 

Nach Beginn der Arbeit des Parlamentskreis Automobiles Kulturgut in Berlin im 

Jahr 2009 ist der DEUVET regelmäßiger Teilnehmer und ein wesentlicher 

Partner für Projekte und Umsetzung der aktuellen Aufgaben. Mit Gründung der 

Historic Vehicle Group am EU Parlament in Brüssel ist der DEUVET dort 

ebenfalls für die Interessen der Oldtimerfahrer tätig.  

Die Geschichte des DEUVET und der deutschen Oldtimer-Szene wurde 2017 in 

einem Buch veröffentlicht. Titel: "Jetzt fahr' erst mal...". Der DEUVET gilt als die 

einzige demokratisch gewählte Interessen-Vertretung in Bund, Ländern und der 

EU. Er ist kompetenter Gesprächspartner für Politik, Wirtschaft und vielen 

Fachkreisen u.a. für Versicherungen, Oldtimer-Veranstaltungen sowie 

juristischen Fragen zum historischen Fahrzeug. 
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